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CEO & Leadership Barometer 2025

Trendmessung im September 2025



BefragungszeitraumSampleMethodeForschungsziel Trend / 
Auftraggeber

• Grundstimmung
• Herausforderungen
• Bedeutung 

wirtschaftspolitischer 
Maßnahmen

• Leistungsbereitschaft 
im Management

• Informations- und 
Kommunikations-
medien

• Online-Interviews • Grundgesamtheit: 
N=640 Vorstände und 
Geschäftsführer:innen 
(2024: n=484)

• Studienteilnehmer:inn
en: n=124 (2024: n=204)

• Rücklaufquote: 19,4% 
(2024: 21,5%) 

• 74 % männlich, 26%  
weiblich

• 1. bis 21. September 
2025

 (15. Mai bis 9. Juni 2024)

• Trend zu 2024
• Grünberger & Partner 

und Management 
Club

Forschungsdesign
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• Wirtschaftliche Zukunftserwartung

• Probleme und Herausforderungen in der Arbeit als Unternehmer:in

• Entwicklugn der Anforderungen für Top-Manager:innen

Forschungsdimension 1
Allgemeine Grundstimmung
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Mit Zuversicht
12%

Mit Skepsis
49%

Mit Sorge
39%

Kommenden 12 Monate

Mit Zuversicht
50%

Mit Skepsis
19%

Mit Sorge
22%

Keine Angabe
9%

Kommenden 7 bis 9 Jahre

Wirtschaftliche Zukunftserwartung
in den kommenden 12 Monaten / 7 bis 9 Jahren

Frage 1: Hier stehen unterschiedliche Zeiträume. Bitte urteilen Sie jeweils, ob Sie diesen, mit Blick auf die Wirtschaft, eher mit Zuversicht, mit Skepsis oder mit Sorge entgegensehen.  

Basis:  Teilnehmende Vorstände und Geschäftsführer:innen
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%

Bürokratie

Überbordende Regularien v.a. ESG, Lieferkettengesetz

Mang. Verständnis f. Wirtschaft, realitätsferne Politik, polit. Instab.

Lohnkosten, Personalkosten

Hohe Kosten / Kostensteigerung / Inflation allg.

Arbeitskräftemangel, Facharbeitermangel

Energiekosten

Schlechte Wirtschaftsdynamik, schwache Konjunktur

Rückläufige Nachfrage / Investitionen, Konsumzurückhaltung

Arbeitsmoral / Leistungswille d. Arbeitskräfte

38

23

19

19

18

14

13

11

10

10

Probleme und Herausforderungen in der Arbeit als Unternehmer:in – Top Aspekte 

Frage 2: Wenn Sie nun an Ihr Unternehmen denken: Welche Probleme und Herausforderungen erschweren und hemmen Ihre persönliche, tägliche Arbeit als Unternehmer:in? Bitte notieren Sie einfach ein paar Stichwörter. 
(offene Fragestellung) 

Basis:  Teilnehmende Vorstände und Geschäftsführer:innen
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Forschungsdesign: n=124, Teilnehmende Vorstände und Geschäftsführer:innen, 

Online Befragung, September 2025, Archiv-Nr. 925050

Entwicklung der Anforderungen für Top-
Manager:innen

Frage 9: Sind Ihrer Meinung nach die Anforderungen für Top-Manager:innen in Österreich in den letzten 3 
Jahren eher gestiegen, eher gesunken oder eher gleich geblieben?  

Basis:  Teilnehmende Vorstände und Geschäftsführer:innen

Eher gestiegen
89%

Eher gesunken
1%

Eher gleich 
geblieben

10%



Logo 
Auftragge
ber

Forschungsdesign: n=124, Teilnehmende Vorstände und Geschäftsführer:innen, Online Befragung, September 2025, Archiv-Nr. 925050 Seite 6

• Einsatzbereiche für die Politik

• Bedeutung unterschiedlicher wirtschaftspolitischer Maßnahmen – Förderung 
von Leistung

• Bedeutung unterschiedlicher wirtschaftspolitischer Maßnahmen – Bürokratie 
und Unternehmertum

Forschungsdimension 2
Bedeutung wirtschaftspolitischer Maßnahmen
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Einsatzbereiche für die Politik

Frage 5: Wie sehr sollte sich Ihrer Meinung die Bundesregierung für die folgenden Themen einsetzen? Vergeben Sie bitte jeweils eine Note von 1 bis 5.  

Basis:  Teilnehmende Vorstände und Geschäftsführer:innen

Sehr 

einsetzen - 

Note 1 Note 2  Note 3 Note 4

Überh. nicht 

einsetzen - 

Note 5 

Ø-

Note

Keine 

Ang.

%

Entlastung für Unternehmen bei Bürokratie 92 1 1,3 0

Senkung der Lohnnebenkosten 89 2 1,5 0

Anreize für Vollzeitarbeit 76 10 1,9 1

Ansiedlung von Unternehmen 77 3 1,8 0

Senkung der Energiepreise 81 2 1,8 1

Investitionsanreize für Unternehmen 77 5 1,9 1

Bildungspolitik mit techn. u. naturwissenschaftl. Schwerpunkt 76 2 1,9 0

Bildungspolitik mit wirtschaftlichem Fokus 77 2 1,9 0

Steuerliche Entlastungen für Unternehmen 63 3 2,0 0

Handelsabkommen und Exportförderung 69 4 2,0 3

Ausbau der Kinderbetreuung und Pflege 69 8 2,1 1

Attraktivierung der Arbeit in der Pension 69 11 2,1 1

Erleichterung von Unternehmensgründung 51 9 2,3 1

Erhöhung der Forschungsprämie 39 16 2,6 2

76

65

47

46

43

43

41

40

39

35

33

31

25

15

16

23

29

31

39

34

35

38

24

33

35

38

26

24

7

9

14

19

15

18

22

21

34

24

23

19

40

43

1

2

6

2

1

4

2

2

3

3

6

9

7

14

0

0

4

1

2

1

1

0

0

1

2

2

2

2
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Sehr wichtig - 

Note 1 + 2

%

Arbeiten in der Pension mit 25 Prozent 

endbesteuert inklusive Sozialversicherung

Verbesserte steuerfreie Mitarbeiterprämie 

von bis zu 1.000 Euro

Anhebung des Gewinnfreibetrags ab 2027 

von 33.000 Euro auf 50.000 Euro

68

55

45

Bedeutung unterschiedlicher wirtschaftspolitischer Maßnahmen – Förderung von Leistung

Frage 6: Hier stehen nun unterschiedliche wirtschaftspolitische Maßnahmen, die von der Bundesregierung geplant sind oder kürzlich umgesetzt wurden. Wie wichtig sind bzw. waren die jeweiligen Maßnahmen rund um das 
Thema 'Förderung von Leistung' für Sie? Vergeben Sie bitte jeweils eine Note von 1 bis 5.  

Basis:  Teilnehmende Vorstände und Geschäftsführer:innen
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Sehr wichtig - 

Note 1 + 2

%

Aufbau eines One-Stop-Shops zur Einmeldung 

von Daten bei öffentlichen Stellen

Vereinfachung des Steuerrechts

Bürokratiebremse

Entbürokratisierungsstelle zur transparenten 

Darstellung von Bürokratiekosten

Jährlicher Entbürokratisierungsbericht

Erhöhung der Schwellenwerte und Überführung 

der SchwellenwerteVO ins Dauerrecht

77

75

74

52

43

35

Bedeutung unterschiedlicher wirtschaftspolitischer Maßnahmen – Bürokratie und Unternehmertum

Frage 7: Wie wichtig sind bzw. waren für Sie diese wirtschaftspolitischen Maßnahmen, die von der Bundesregierung geplant sind oder kürzlich umgesetzt wurden, rund um das Thema 'Bürokratie und Unternehmertum'? Bitte 
vergeben Sie jeweils eine Note von 1 bis 5.  

Basis:  Teilnehmende Vorstände und Geschäftsführer:innen
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• Wochenarbeitsstunden

• Arbeiten an Wochenenden und an Feiertagen

• Erreichbarkeit im Urlaub

• Bearbeitung von Arbeits-Mails im Urlaub

Forschungsdimension 3
Arbeitszeit und Erreichbarkeit im Urlaub
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Wochenarbeitsstunden

Frage 10: Wie viele Stunden pro Woche arbeiten Sie in der Regel?  

Basis:  Teilnehmende Vorstände und Geschäftsführer:innen
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%

Immer an Wochenenden 

bzw. an Feiertagen
Mehrmals täglich

Regelmäßig an Wochen-

enden bzw. an Feiertagen
Einmal täglich

Selten an Wochenenden 

bzw. an Feiertagen
Ein- bis zweimal die Woche

Nie an Wochenenden 

bzw. an Feiertagen
Nie

Keine Angabe Keine Angabe

8

52

35

3

1

Bin immer 
erreichbar

63%

Bin 
manchmal 
erreichbar

31%

Bin nicht 
erreichbar

4%

Keine Angabe
2% 34

42

19

4

1

Arbeiten an Wochenenden und an Feiertagen / Erreichbarkeit im Urlaub / Bearbeitung von Arbeits-
Mails im Urlaub

Frage 11: Arbeiten Sie immer, regelmäßig, selten oder nie an Wochenenden bzw. an Feiertagen, also zusätzlich zur regulären Arbeitswoche von Montag bis Freitag?

Frage 12: Sind Sie in Ihrem Urlaub für Mitarbeiter:innen, Kund:innen oder Lieferant:innen üblicherweise immer erreichbar, manchmal erreichbar oder nicht erreichbar?  

Frage 13: Und wie häufig bearbeiten Sie Ihre Arbeits-Mails, wenn Sie eine Woche auf Urlaub sind?  

Basis:  Teilnehmende Vorstände und Geschäftsführer:innen
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• Genutzte Medien für Infos zu wirtschaftlicher Entwicklung

• Geeignetste Medien für Verbesserung des Unternehmensimages

Forschungsdimension 4
Informations- und Kommunikationsmedien



Logo 
Auftragge
ber

Forschungsdesign: n=124, Teilnehmende Vorstände und Geschäftsführer:innen, Online Befragung, September 2025, Archiv-Nr. 925050 Seite 14

Genutzte Medien für Infos zu wirtschaftlicher Entwicklung

Frage 14: Denken Sie an Ihren persönlichen Medienkonsum. Welche Medien nutzen Sie als Führungskraft zumindest gelegentlich, um sich über die wirtschaftliche Entwicklung informiert zu halten? (mehrere Angaben möglich) 

Basis:  Teilnehmende Vorstände und Geschäftsführer:innen

%

Fachmedien

Online-Medien

Tageszeitungen

Social Media

Online auf speziellen Homepages

Pressespiegel

TV

Radio

Magazine

Podcasts

Keines davon, keine Angabe

68

66

65

51

51

50

48

48

44

44

1

Keine
1%

1-2 Medien
5%

3-4 Medien
29%

5+ Medien
65%

Ø = 5,3 Medien
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Geeignetste Medien für Verbesserung des Unternehmensimages

Frage 15: Welche Medien sind Ihrer Meinung nach am geeignetsten, um das Image eines Unternehmens zu verbessern? (mehrere Angaben möglich) 

Basis:  Teilnehmende Vorstände und Geschäftsführer:innen

%

Social Media

Fachmedien

Online-Medien

Online auf speziellen Homepages

Sponsoring

Tageszeitungen

Magazine

TV

Influencer:innen

Podcasts

Radio

Keine Angabe

72

59

45

40

36

32

31

23

23

22

12

4

Keine
4%

1 Medium
4%

2 Medien
10%

3+ Medien
81%

Ø = 3,9 Medien



Logo 
Auftragge
ber

Forschungsdesign: n=124, Teilnehmende Vorstände und Geschäftsführer:innen, Online Befragung, September 2025, Archiv-Nr. 925050 Seite 16

Genutzte Medien für Infos zu wirtschaftlicher Entwicklung
Geeignetste Medien für Verbesserung des Unternehmensimages

Frage 14: Denken Sie an Ihren persönlichen Medienkonsum. Welche Medien nutzen Sie als Führungskraft zumindest gelegentlich, um sich über die wirtschaftliche Entwicklung informiert zu halten? (mehrere Angaben möglich)

Frage 15: Welche Medien sind Ihrer Meinung nach am geeignetsten, um das Image eines Unternehmens zu verbessern? (mehrere Angaben möglich)  

Basis:  Teilnehmende Vorstände und Geschäftsführer:innen

%

Genutzte Medien für Infos zu wirtschaftlicher Entwicklung Geeignetste Medien für Verbesserung des Unternehmensimages Diff.

Fachmedien -9

Online-Medien -21

Tageszeitungen -33

Social Media +21

Online auf speziellen Homepages -11

Pressespiegel - -

TV -25

Radio - -36

Magazine -13

Podcasts -22

Influencer:innen - -

Sponsoring - -

Keine Angabe

-) wurde nicht abgefragt!

68

66

65

51

51

50

48

48

44

44

1

59

45

32

72

40

23

12

31

22

23

36

4
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• Allgemeine Grundstimmung

• Bedeutung wirtschaftspolitischer Maßnahmen

• Arbeitszeit und Erreichbarkeit im Urlaub

• Informations- und Kommunikationsmedien

Management Summary
Eckpunkte und Ableitungen
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Management Summary 
Eckpunkte und Ableitungen

1

• Die relative Mehrheit (49%) der teilnehmenden Vorstände und Geschäftsführer:innen blickt mit Skepsis auf die kommenden 12 Monate. Je 
weiter in der Zukunft der Betrachtungszeitraum liegt, umso positiver sind die Umfrageteilnehmer:innen gestimmt. Rund ein Viertel sieht den 
kommenden 2 bis 3 Jahren mit Zuversicht entgegen und sogar 50 Prozent geben sich für die kommenden 7 bis 9 Jahre zuversichtlich. Der 
Trend zur Messung 2024 zeigt sich diesmal etwas negativer.

• Als alltägliche Probleme und Herausforderungen als Unternehmer:in nennen die Umfrageteilnehmer:innen spontan hauptsächlich die 
Bürokratie (38%), die überbordenden Regularien (vor allem ESG und das Lieferkettengesetz) (23%), realitätsferne Politik sowie die Lohn- und 
Personalkosten (je 19%). Aktuell werden der Arbeitskräftemangel (-22 Pp.) und die überbordenden Regularien (-16 Pp.) weniger häufig 
genannt, als noch im Vorjahr. 

• Etwa 9 von 10 der teilnehmenden Vorstände und Geschäftsführer:innen sind derselben Meinung: die Anforderungen für Top-Manager:innen 
in Österreich sind in den letzten 3 Jahren eher gestiegen. Nur ein Prozent der Umfrageteilnehmer:innen vertritt die Meinung, dass die 
Anforderungen gesunken wären. Der Trend zu 2024 hält sich stabil.

2

• Die Bundesregierung sollte nach Einschätzung der Befragten vor allem sehr für die Entlastung für Unternehmen bei der Bürokratie (76% Note 
1 - 'sehr einsetzen') sowie für die Senkung der Lohnnebenkosten (65%) einsetzen. Danach folgen das Setzen von Anreizen für Vollzeitarbeit 
(47%), die Ansiedlung von Unternehmen (46%), die Senkung der Energiepreise und Investitionsanreize für Unternehmen (je 43%).

• Rund um das Thema 'Förderung von Leistung' wurden drei Maßnahmen bewertet, die von der Bundesregierung geplant oder kürzlich 
umgesetzt wurden. Rund ein Drittel vergibt die Note 1 'sehr wichtig', wenn es um die Maßnahme des Arbeitens in der Pension mit 25 Prozent 
Endbesteuerung inklusive Sozialversicherung geht. Jeweils rund ein Fünftel vergibt den Maßnahmen der Anhebung des Gewinnfreibetrags ab 
2027 sowie der verbesserten steuerfreien Mitarbeiterprämie die Note 1. 

• Bei Maßnahmen rund um 'Bürokratie und Unternehmertum', erachtet rund die Hälfte der Umfrageteilnehmer:innen die Bürokratiebremse 
sowie rund zwei Fünftel den Aufbau eines One-Stop-Shops zur Einmeldung von Daten bei öffentlichen Stellen als sehr wichtig (Note 1).  
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Management Summary 
Eckpunkte und Ableitungen

3

• Im Durchschnitt arbeiten die teilnehmenden Vorstände und Geschäftsführer:innen 55 Stunden pro Woche, die relative Mehrheit, nämlich 41 
Prozent, arbeitet zwischen 60 und 69 Stunden pro Woche. Nur eine Minderheit von 7 Prozent arbeitet bis zu 49 Stunden.

• Rund die Hälfte der Umfrageteilnehmer:innen arbeitet regelmäßig an Wochenenden bzw. Feiertagen (52%), 8 Prozent gibt an, immer zu 
arbeiten. Rund ein Drittel arbeitet hingegen selten (35%) und drei Prozent nie an Wochenenden und Feiertagen.

• Rund drei Fünftel geben an, im Urlaub üblicherweise immer für Mitarbeiter:innen, Kund:innen oder Lieferant:innen erreichbar zu sein (63%), 
rund ein Drittel ist manchmal erreichbar (31%). Nur eine Minderheit von 4 Prozent gibt an, im Urlaub nie erreichbar zu sein. 

• Arbeits-Mails werden von 34 Prozent der Befragten im Urlaub mehrmals täglich bearbeitet, 42 Prozent tun dies einmal täglich und rund ein 
Fünftel zumindest ein- bis zweimal die Woche. Nur eine Minderheit gibt an, im Urlaub nie Arbeits-Mails zu bearbeiten.

4

• Um sich als Führungskraft gelegentlich über die wirtschaftlichen Entwicklungen zu informieren, nutzen die Umfrageteilnehmer:innen 
hauptsächlich Fachmedien (68%), Online-Medien (66%) sowie Tageszeitungen (65%). Dahinter folgen Social Media, spezielle Homepages 
online (je 51%) und der Pressespiegel (50%). Podcasts stehen der Radionutzung nur minimal nach. Im Durchschnitt werden 5,3 verschiedene 
Medien genutzt. Das Radio wird aktuell häufiger als Informationsquelle genannt (+10 Pp.) als noch im Jahr davor.

• Um das Image eines Unternehmens zu verbessern, halten die teilnehmenden Vorstände und Geschäftsführer:innen Social Media am 
geeignetsten (72%). Deutlich dahinter folgen Fach- (59%) und Onlinemedien (45%). 
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KONTAKT 
IMAS International
Institut für Markt- und Sozialanalysen GmbH
Gruberstraße 6 
A-4020 Linz

  +43 / 732 / 77 22 55 – 0
 office@imas.at
  www.imas.at
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